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Die Geburt eines Kindes ändert das 
Leben eines Paares von Grund auf. 
Früher waren es vor allem die Mütter, 
die ihre gesamte Lebensplanung 
umstellen mussten, die Väter waren 
wenige Stunden am Tag, am Wochen-
ende und in den Ferien präsent. Wenn 
überhaupt. Dank einem neuen Eltern-
bewusstsein und der Gleichstellung 
von Mann und Frau in der modernen 
Gesellschaft haben heute beide 
 (berufstätigen) Elternteile das Recht 
auf Elternzeit. Theoretisch!

Seit 2022 hat Italien sich an die euro-

päische Regelung bezüglich der El-

ternzeit angepasst. Demnach stehen 

Männern per Gesetz zehn Tage obligatori-

scher Vaterschaftsurlaub zu, Frauen fünf 

Monate (2+3, 1+4 oder aber bei Vorlage 

eines ärztlichen Attestes auch 5 Monate 

direkt nach der Geburt). Und dann? „An-

recht auf den fakultativen Elternurlaub 

haben beide leibliche Eltern, wobei die-

ser höchstens 10 Monate und innerhalb 

des 8. Lebensjahres des Kindes genos-

sen werden kann. Beansprucht der Vater 

mindestens 3 Monate (fortlaufend oder 

aufgeteilt), wird die Gesamtdauer auf 11 

Monate erhöht.“ So heißt es auf der Seite 

des INPS/NISF. Das Tolle ist, diese Mo-

nate können zwischen den Eltern auch 

aufgeteilt werden.

P EPP EPP EPP EE R SR SR SR SRR O NO NO NO NO NO NNNN A LA LA LA LAA LA LA LAA F ÜF ÜF ÜF ÜF ÜFF H RH RH RH RH RH RH RH U NUU NU NUU NU NNU N GGGGGG

Su
p

er
-D

ad
  
 

u
nd

 R
ab

en
- 

m
ut

te
r?

E LT E R N Z E I T  A N S T E L L E 
V O N  M U T T E R S C H A F T S -
U R L A U B  –  W E R  B L E I B T 
B E I M  K I N D ?
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